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Eine festliche Verleihung. Das Bezirkssenioren-
wohnheim Bad Hall erhielt am 9. August 2018 die Ki-
naesthetics-Auszeichnung der European Kinaes-
thetics Association verliehen. Damit durfte Kinaes-
thetics Österreich diese Auszeichnung erstmals 
einer oberösterreichischen Einrichtung überreichen. 
Die stimmungsvolle Feier fand in Anwesenheit von 
Nationalrat Johann Singer, Bezirkshauptfrau Cor-
nelia Altreiter-Windsteiger, Johannes Neustifter –  
als Vertreter des Sozialhilfeverbandes Steyr-Land –,  
einigen BürgermeisterInnen des Bezirkes Steyr-
Land sowie MitarbeiterInnen, BewohnerInnen und 
Angehörigen statt.

Prozessualer Fortschritt. Der Kinaesthetics-Pro-
zess in Bad Hall ist seit 2005 systematisch im Gange. 
Vor allem in den letzten zwei Jahren, also zwischen 
2017 und 2018, wurden Kinaesthetics-Assessments 
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genutzt, um Lernprozesse in den Wohnbereichen 
gezielt zu strukturieren. Im Mai 2018 stellte sich das 
Team einem Kinaesthetics-Audit, um die Interak-
tions- und Bewegungskompetenz der MitarbeiterIn-
nen und die Lernkultur im gelebten Praxisalltag ein-
schätzen zu lassen.

Lebensqualität und Gesundheit im Fokus. Dem Be-
zirksseniorenwohnheim Bad Hall ist es gelungen, 
eine Pflegekultur zu entwickeln, welche die Unter-
stützung in den alltäglichen Aktivitäten als Lern-
prozess für Pflegende und BewohnerInnen versteht. 
Das Team hat ein Bewusstsein dafür entwickelt, 
dass jede noch so kleine Hilfestellung das Poten zial 
birgt, Bewegungs- und Anpassungsmöglichkeiten 
der BewohnerInnen zugunsten von Lebensqualität 
und Gesundheit zu erweitern, aber auch zu vermin-
dern. Den MitarbeiterInnen ist es ein großes Anlie-
gen, Interaktionskompetenz nicht nur über Sprache, 
Mimik und Gestik, sondern vor allem über Berüh-
rung und gemeinsame Bewegung bewusst zu ge-
stalten und weiterzuentwickeln.

Im Pflegealltag geht es nicht darum, Tätigkeiten 
abzuarbeiten oder rezeptartigen Abläufen zu folgen, 
vielmehr soll die Hilfestellung und Beziehungsge-
staltung an den Menschen und seine aktuelle Situa-
tion angepasst werden. Das Team sucht gemeinsam 
immer wieder nach neuen Möglichkeiten und Ide-
en, ist bereit, Erfahrungen zu teilen, untereinander 
Fragen zu stellen und einen kultivierten Austausch 
über Sprache und ebenso bewusst über Bewegung 
zu pflegen.

Der Faktor Führungsverantwortung. Ein wesentli-
cher Faktor für den Erfolg war sicher das Verständ-
nis und die Herangehensweise der Führungsperso-
nen. Schnell war klar, dass es nicht ausreicht, die 
MitarbeiterInnen einfach in Kurse zu schicken. Die 
Leitungen übernahmen Verantwortung für den Lern-
prozess. Sie haben Möglichkeiten und entsprechen-
de Zeitgefäße geschaffen, um direkt in der Praxis 
mit Teammitgliedern zu lernen. Zur Förderung die-
ses Prozesses wurden Peer-TutorInnen für jeden 
Wohnbereich ausgebildet.

Die Leitungen behalten sowohl Organisatorisches 
als auch Lernprozesse im Auge. Sie schaffen einen 
Rahmen und sind aktiv, damit trotz der betriebli-
chen und gesetzlichen Erfordernisse Lernthemen 
nicht versanden, sondern im Bewusstsein gehalten 
werden können. Dadurch unterstützen sie systema-
tisch den Lernprozess. Auf diese Weise ist es gelun-
gen, das individuelle Lernen auf eine organisatori-
sche Ebene zu heben.
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Die Funktion der Kinaesthetics-Trainerin. Eine tra-
gende Rolle kommt der hausinternen Kinaesthe-
tics-Trainerin zu. Ihr Engagement und ihr unermüd-
liches Bestreben sind ein tragendes Element, da-
mit Lernen im Alltag für Mann und Frau erlebbar 
wird. Sie füllt ihre Funktion als Kinaesthetics-Trai-
nerin Stufe 1 vorbildlich aus und steht als Spezialis-
tin für Kinästhetik den Leitungen beratend zur Sei-
te. Zusammen gelingt es immer wieder, Lernthemen 
zu konkretisieren, zu aktualisieren und passende 
Lernangebote für BewohnerInnen, MitarbeiterInnen 
und Teams zu finden.

Für Gegenwart und Zukunft gewappnet. In Gesprä-
chen mit allen Beteiligten zeigte sich, dass es ei-
nerseits darum geht, den aktuellen Stand zu hal-
ten, wie auch darum, diesen weiterzuentwickeln. 
Besonders das Thema «Kinaesthetics und Demenz» 
hat sich diesbezüglich herauskristallisiert.

Das Bezirksseniorenwohnheim Bad Hall hat aktu-
elle und auch zukünftige Herausforderungen in der 
Betreuung alter Menschen erkannt und angenom-
men. Es nutzt erworbene Kinaesthetics-Kompe-
tenzen, um dem Prinzip des lebenslangen Lernens 
Rechnung zu tragen. Ohne Übertreibung darf man 
sagen, dass solche Einrichtungen als Leuchttürme 
innerhalb des Gebietes kompetenzorientierter Pfle-
ge fungieren.

Kinaesthetics Österreich gratuliert herzlich zu 
dieser großartigen Leistung! ●
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